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Variante 7
ABSCHNITT 1. Hörverstehen (15 Minuten): Hören Sie ein Radiointerview zum Thema Arbeit und Freizeit. Füllen Sie die Lücken mit den richtigen Wörtern. 
Aufgaben zum Hörverstehen
Lückentext:
1. Früher hatten Menschen feste ______________.
2. Sie arbeiteten im ______________ oder in der Fabrik.
3. Heute arbeiten viele Menschen von ______________.
4. Sie benutzen ______________ und Handys für ihre Arbeit.
5. Oft arbeiten sie auch am ______________ oder am Wochenende.
Multiple-Choice-Fragen:
6. Wie war die Arbeit früher?
a) Die Menschen arbeiteten ohne Pausen.
b) Die Menschen hatten feste Arbeitszeiten.
c) Die Menschen arbeiteten immer von zu Hause.
7. Was ist heute anders?
a) Die Menschen arbeiten nur noch im Büro.
b) Viele Menschen arbeiten von zu Hause.
c) Niemand arbeitet mehr am Computer.
8. Warum kann die neue Arbeitsweise stressig sein?
a) Die Menschen arbeiten auch am Abend und Wochenende.
b) Die Menschen haben mehr Freizeit.
c) Es gibt keine Computer mehr.
9. Was ist wichtig für eine gute Work-Life-Balance?
a) Keine Arbeit mehr haben.
b) Immer erreichbar sein.
c) Pausen machen und Zeit für Erholung haben.
10. Wie können Unternehmen helfen?
a) Sie können klare Regeln für Arbeitszeiten machen.
b) Sie können ihre Mitarbeiter mehr arbeiten lassen.
c) Sie können alle Handys verbieten.
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ABSCHNITT 2. Teil 1: Lesen (30 Minuten)
Ein neuer Lebensstil
Sophie war früher jemand, der sich wenig Gedanken über gesunde Ernährung gemacht hat. Sie aß oft Fast Food, trank viel Cola und hatte wenig Energie. Doch das änderte sich, als sie eines Tages einen Artikel über die Vorteile einer gesunden Ernährung las.
Seitdem verzichtet sie auf zuckerhaltige Getränke und trinkt stattdessen viel Wasser oder ungesüßten Tee. Außerdem kocht sie jetzt selbst, anstatt fertige Mahlzeiten aus dem Supermarkt zu kaufen. Besonders begeistert ist sie von frischem Obst und Gemüse, das sie regelmäßig auf dem Markt einkauft.
Nicht nur ihr Körper fühlt sich fitter, sondern auch ihr Kopf. „Früher war ich oft müde und konnte mich in der Schule nicht gut konzentrieren“, erzählt Sophie. „Jetzt habe ich mehr Energie und meine Noten sind besser geworden.“
Natürlich fällt es ihr nicht immer leicht, auf Süßigkeiten zu verzichten. Aber sie hat gelernt, dass es auch gesunde Alternativen gibt, wie Nüsse oder Joghurt mit Honig. Ihr neues Lebensgefühl möchte sie nicht mehr aufgeben.
Fragen:
1. Warum hat Sophie ihren Lebensstil verändert?
a) Ihre Eltern haben es ihr gesagt.
b) Sie hat einen Artikel über gesunde Ernährung gelesen.
c) Sie wollte mehr Fast Food essen.

2. Was hat Sophie an ihrer Ernährung geändert?
a) Sie trinkt mehr Cola.
b) Sie isst mehr Fast Food.
c) Sie kocht jetzt selbst und kauft frische Lebensmittel.

3. Wie hat sich Sophie nach der Umstellung gefühlt?
a) Sie ist müder geworden.
b) Sie hat weniger Energie als früher.
c) Sie fühlt sich fitter und kann sich besser konzentrieren.
4. Was fällt Sophie schwer?
a) Jeden Tag Sport zu machen.
b) Auf Süßigkeiten zu verzichten.
c) Genügend zu schlafen.
d) In der Schule aufzupassen.
5. Welche gesunde Alternative zu Süßigkeiten hat Sophie gefunden?
a) Schokolade und Eis.
b) Chips und Cola.
c) Nüsse und Joghurt mit Honig.

Teil 2: Lesen (30 Minuten)
Lena entdeckt Italien
Hallo zusammen! Ich bin Lena, und ich komme aus Deutschland. Dieses Jahr habe ich mir einen Traum erfüllt – ich bin nach Italien gereist! Schon lange wollte ich das Land besuchen, und endlich war es soweit.
Ich habe meine Reise in Rom begonnen. Die Stadt ist unglaublich beeindruckend! Ich habe das Kolosseum und den Vatikan besichtigt und natürlich viel italienisches Essen probiert. Meine Lieblingsspeise war Pizza Margherita – so einfach, aber so lecker!
Nach drei Tagen in Rom bin ich weiter nach Florenz gefahren. Dort habe ich viele berühmte Kunstwerke gesehen und durch die schönen Straßen der Stadt spaziert. Die Architektur hat mich besonders fasziniert.
Mein letzter Stopp war Venedig. Die Stadt mit ihren Kanälen ist wirklich einzigartig. Ich bin mit einer Gondel gefahren und habe die berühmte Rialtobrücke besucht. Es war ein unvergessliches Erlebnis!
Jetzt bin ich wieder zu Hause, aber ich denke immer noch an meine Reise. Italien ist ein wunderschönes Land, und ich möchte auf jeden Fall wieder hinfahren. Wart ihr schon einmal dort? Was war euer schönstes Reiseerlebnis?

Aufgaben
Entscheide, ob die Aussagen wahr (R) oder falsch (F) sind.
1. Lena hat sich schon lange gewünscht, nach Italien zu reisen. (R / F)
2. In Rom hat Lena vor allem Museen besucht. (R / F)
3. Lena hat in Florenz besonders die Architektur bewundert. (R / F)
Beantworte die Fragen.
4. Was hat Lena in Venedig gemacht?
a) Sie hat die Kanäle mit dem Fahrrad erkundet.
b) Sie ist mit einer Gondel gefahren.
c) Sie hat dort nur ein Museum besucht.
5. Wie fühlt sich Lena nach der Reise?
a) Sie ist froh, wieder zu Hause zu sein und möchte nicht mehr reisen.
b) Sie vermisst Italien und möchte noch einmal hinfahren.
c) Sie hat keine besondere Meinung über die Reise.
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ABSCHNITT 3. Schreiben (40 Minuten)
Du feierst nächstes Wochenende eine kleine Geburtstagsparty und möchtest einen Freund oder eine Freundin einladen. Schreibe eine E-Mail an diese Person.
In deiner E-Mail sollst du:
· sie zu deiner Geburtstagsparty einladen,
· sagen, wann und wo die Party stattfindet,
· erzählen, was ihr auf der Party machen werdet.
Schreibe circa 80 Wörter.
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Mündliche Prüfung
Variante 1
Teil 1
1. Welche Art von Dekoration bevorzugen Sie?
2. Wie ist Ihr Haus eingerichtet?
3. Mit welcher Farbe dekorieren Sie Ihr Zuhause am liebsten?
4. Welche Farbe würden Sie in Ihrem Zuhause niemals verwenden?
5. Welche Farbe würden Sie für die Wände Ihres Schlafzimmers wählen?
6. Dekorieren die Menschen in Ihrem Land gerne ihre Häuser neu?

Teil 2
Sprechen Sie über ein Ziel, das Sie in Zukunft erreichen möchten. Sie sollten sagen:
- Was ist das Ziel;
- Wenn Sie darüber nachgedacht haben;
- Wie werden Sie dies erreichen?

Variante 2
Teil 1
1. Wie ist normalerweise das Wetter in Ihrer Heimatstadt?
2. Welches ist Ihr Lieblingswetter?
3. Gefällt Ihnen das Wetter in Ihrer Heimatstadt?
4. Mögen Sie heißes oder trockenes Wetter?
5. Was tun bei heißem Wetter?
6. Mögen Sie es lieber warm oder kalt?

Teil 2
Beschreiben Sie einen überfüllten Ort, an dem Sie gewesen sind. Sie sollten sagen:
- wann Sie dorthin gegangen sind;
- wo der Ort ist (oder war);
- mit wem Sie abgereist sind;
- und erklären Sie, wie Sie diesen Ort empfunden haben.

Variante 3
Teil 1
1. Stehen Sie morgens gerne früh auf?
2. Was machen Sie normalerweise morgens?
3. Gibt es Unterschiede zwischen dem, was Sie jetzt morgens tun und dem, was Sie früher getan haben?
4. Verbringen Sie Ihre Vormittage am Wochenende und an Wochentagen mit den gleichen Dingen? Wofür?
5. Welche Vorteile hat es, den Tag früh zu beginnen, im Vergleich dazu, später aufzustehen?
6. Warum ist es ratsam, morgens früh aufzustehen?

Teil 2
Beschreiben Sie eine Änderung, die Ihren Bereich verbessern könnte. Sie sollten sagen:
- welche Änderung sich ergeben würde;
- wie diese Änderung vorgenommen werden könnte;
- welche Probleme diese Änderung erforderlich machen;
und erklären Sie, wie diese Änderung Ihren Bereich verbessern würde

Variante 4
Teil 1
1. Wie ist das Leben in Ihrer Nachbarschaft?
2. Gibt es in Ihrer Nachbarschaft Parks oder Grünflächen?
3. Welche Geschäfte und Dienstleistungen gibt es in Ihrer Nachbarschaft?
4. Welche öffentlichen Verkehrsmittel gibt es in Ihrer Gegend?
5. Welche Arten von Wohnraum gibt es in Ihrer Nachbarschaft?
6. Welche Vor- und Nachteile hat das Leben in Ihrer Nachbarschaft?

Teil 2
Beschreiben Sie eine Situation, in der Sie Familie oder Freunde zum Abendessen zu Hause oder in ein Restaurant eingeladen haben. Sie sollten sagen:
- Wer hat dieses Essen organisiert?
- Worüber haben Sie während des Essens gesprochen?
- Erklären Sie, warum Sie dieses Essen mit Ihren Freunden hatten.

Variante 5
Teil 1
1. Wie ist normalerweise das Wetter in Ihrer Heimatstadt?
2. Welches ist Ihr Lieblingswetter?
3. Gefällt Ihnen das Wetter in Ihrer Heimatstadt?
4. Mögen Sie heißes oder trockenes Wetter?
5. Was tun bei heißem Wetter?
6. Mögen Sie es lieber warm oder kalt?

Teil 2
7. Beschreiben Sie ein Familienmitglied, mit dem Sie viel Zeit verbringen.
Sie sollten sagen:
- wer ist diese Person;
- was Sie normalerweise zusammen unternehmen;
- was für ein Mensch er/sie ist;
– und erklären Sie, warum Sie die meiste Zeit mit ihm verbringen.

Gesamtnote: _______________________________________________________
Vorsitzende/r der Prüfungskommission: _______________________________
Prüfer/in:__________________________________________________________
Lehrbeauftragte/r:__________________________________________________
image1.png
MAKTABGACHA
VA MAKTAB
TA'LIMI VAZIRLIGI




